
 
 

 
 
 
Protokoll zum Umlaufverfahren (Abstimmungszeitraum vom 07.12.2020 – 21.12.2020) zum 
Einzelprojekt „Zurück zum Ursprung – traditionelle Verarbeitung regionaler Produkte“ 
(Projektträger Gemeinde Hebertshausen) 
 
Kurzübersicht Projekt: 
In der im LAG Gebiet liegenden Gemeinde Hebertshausen soll ein Brotbackhaus am 
Rathausvorplatz zwischen Schule und Kindergarten für die Verarbeitung von regionalen 
Produkten errichtet werden. Früher war die Gemeinde Hebertshausen ein landwirtschaftlich 
geprägtes Dorf – die Bauern und Bäuerinnen wussten, wie man die eigens angebauten 
Lebensmittel verarbeitet und optimal nutzt. Durch die Schaffung des Brotbackhauses, welches 
durch einen mobilen Backwagen ergänzt wird, wird den Einheimischen, Kindergartengruppen, 
Schulklassen und Vereinen die Tradition des Brotbackens wieder nähergebracht. Primäres Ziel 
des Backhauses ist es, frühere Traditionen wieder erlebbar zu machen. Eine Einbindung von 
Menschen aller Altersgruppen ist durch das vielfältige Angebot möglich. Im Laufe eines Jahres 
werden mehrere Brotbackkurse angeboten. Das Backhaus öffnet zudem regelmäßig für einen 
allgemeinen Brotbacktag. Kinder können bei unterschiedlichen Projekttagen und Aktionen das 
Backhaus nutzen und lernen so zum Beispiel den Weg vom Korn zum Brot. Der mobile 
Brotbackofen kann gegen eine Kaution von Vereinen, Bürgern, der Schule und dem 
Kindergarten aber auch von Privatpersonen kostenlos ausgeliehen werden und an 
verschiedenen Orten zum Einsatz kommen. Als weitere Maßnahme sollen eine Saftpresse und 
ein Dörrautomat angeschafft werden. Mit beiden Apparaturen können beispielsweise die 
Früchte der kommunalen Apfelbäume weiterverwertet werden.   

 
Beschlussfassung: 
Das Projekt „Zurück zum Ursprung – traditionelle Verarbeitung regionaler Produkte“ wurde 
dem Fachbeirat via Online Sitzung am 17.11.2020 vorgestellt. Jedoch lagen zum damaligen 
Zeitpunkt noch keine Checklisten sowie die finalen Kosten für das Projekt vor. Nach 
Fertigstellung der benötigen Unterlagen wurden dem Fachbeirat die fehlenden Unterlagen 
nachgereicht. 
  
Das Umlaufverfahren wurde am 07.12.2020 per Mail versendet – die Abstimmung am 
Umlaufverfahren war bis zum 21. Dezember 2020 schriftlich oder per Fax möglich. Den 
Lenkungsausschussmitgliedern wurde zur Abstimmung die Projektbeschreibung und die 
Checkliste vorgelegt. Verspätet oder nicht bei der Geschäftsstelle eingegangene 
Abstimmungsblätter wurden als ungültig gewertet.  
 
Durch das eingeleitete Umlaufverfahren wurden eine mehrheitliche Stimmabgabe der 
Lenkungsausschussmitglieder sowie das doppelte Quorum des LAG-Entscheidungsgremium 
erreicht (siehe Anlage). Dem Projekt wurde demnach mit 33 Punkten (siehe Checkliste) und 
einer Gesamtsumme von 47.190,05 € netto, zugestimmt. Dies entspricht einer Zuwendung 
von bis zu 23.595,03 € aus LEADER-Mitteln. Der Fördersatz wäre somit bei 50% der 
zuwendungsfähigen Ausgaben. 
 



 
 

Insgesamt haben 30 Mitglieder des Lenkungsausschusses von Dachau AGIL e. V. am 
schriftlichen Umlaufverfahren teilgenommen. 1 Stimme war ungültig, siehe Anlage.  
An der Beratung und Beschlussfassung des Projektes hat kein Mitglied des 
Entscheidungsgremiums teilgenommen, das an dem Vorhaben „persönlich beteiligt“ ist. 
Die abgegebene Stimme von Herrn Bürgermeister Reischl wird nicht gewertet, da er die 
Gemeinde Hebertshausen als Projektträger vertritt und daher als befangen gilt. Somit sind 29 
gültige Stimmen zu zählen. 
 
Einzelprojekt „Zurück zum Ursprung – traditionelle Verarbeitung regionaler Produkte“: 
 
 
 
Beschluss des Umlaufverfahrens: 30 dafür, davon eine Stimme ungültig, 
      
     29 gültige Stimmen 
 
 
 
Eschenried, 07.01.2021 
 
 
_____________________________  _____________________________ 
Wolfgang Hörl, 2. Vorsitzender  Annika Baumbach, Protokollantin 

 


